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Anhang 

Im Anhang beschreibe ich Befeh-
le, Arbeitstechniken und Automa-
tisierungstechniken, soweit diese 
nicht im Hauptteil ausführlich ge-
nug beschrieben wurden. 

WM-Routine (ILL) 

Diese Routine findet einen 
Schnittpunkt von 2 gedachten Li-
nien innerhalb eines AutoCAD-
Befehls. 

Diese Lisp-Routine soll den trans-
parenten Befehl ´KAL ersetzen, da 
dieser seit AutoCAD 2006 nicht 
mehr so funktioniert. Wie dieser 
Befehl nun funktioniert habe ich 
mit der Übung Welle beschrieben. 

Ich nutze jetzt versionsübergrei-
fend meine eigene Routine (ILL). 

ILL ist Bestandteil der  WM-Tools. 

Die WM-Tools werden bei mir mit 
dem Start einer Zeichnung auto-
matisch geladen! 

Sinn dieser Routine ist es einen 
einmal begonnenen Befehl nicht 
zu beenden, nur weil ich den 
nächsten Punkt erst konstruieren 
müsste.  

Ich bin beispielsweise im Befehl 
Plinie und suche den nächsten 
Punkt, der ein Schnittpunkt von 2 
Linien ist. 

Ich gebe auf die Frage nach dem 

nächsten Punkt  (in Klammern) 
den Routinenamen ILL ein 
46) (ILL) 

Auch hier spielt die Groß- und 
Kleinschreibung keine Rolle. 

Jetzt bekomme ich die Info, dass 
die Routine gestartet ist und wer-
de nach dem ersten Punkt der 
ersten Hilfslinie ... ... und zum 2. 
Punkt der 2.Hilfslinie gefragt. 

 

 

Die magentafarbene 1. Hilfslinie 
wird nur so lange angezeigt, bis 
der gewünschte Schnittpunkt ge-
funden wird. 

Sind alle Angaben gemacht, erhal-
te ich die Info Routine beendet 
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und AutoCAD fragt nach dem 
nächsten Punkt des jeweils lau-
fenden Befehl. 

 

Ich habe die Polylinie in einem 
Zug gezeichnet, muss demnach 
nichts nacharbeiten. 

Ich denke, dass meine Routine 
etwas übersichtlicher und daher 
einfacher ist, als die aus dem 
KAL-Befehl. 

Ist die ILL-Routine noch nicht in 
Ihren WM-Tools — die ich zum 
Ende eines Kurses gebe —  ent-
halten, können sich Kursteilneh-
mer wie Heftleser die Routine im 
Insider-Bereich meiner Homepage 
herunterladen.  

Parametrische Zeichnung 

Inzwischen hat auch AutoCAD 
das parametrische Zeichnen ent-
deckt. Ich will im Folgenden eine 
kleine Einführung geben. 

Ich beginne mit meiner Übung 
‚Haus’ aus dem Kapitel ‚polare 
PEV’. 

Ich zeichne das Haus in der ers-
ten Übung bewusst völlig schief: 

Das vollständige Skript erhalten 
Heftleser mit den Heft-Dateien. 
10) PLinie 
11) 70,70 

12) 29,75 
13) 33,42 
14) 69,39 
15) END 
16) 70,70 
17) 49,99 
18) END 
19) 29,75 

 
32) Linie 
33) 52,25 
34) 55,120 
35)  

 

Ich schalte das Register der MFL 
auf Parametrisch: 

 

Und sorge zunächst dafür, dass 
die gezeichnete Mittellinie senk-

recht ist. Ich klicke auf  (verti-
kal) und im nächsten Moment auf 
meine rote Mittellinie: 


